
1667 Oktober 22. A

NOTIZEN1 [VON BEAT KASPAR SOWIE VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT
BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN] ÜBER DIE SITZUNG DES [ ZUGER]
STADTRATS VOM 22 . OKTOBER 1667

BA ZG A 39 . 26 . 4 , fol . 138 v -139 r

[l . ] 2 "Jst der Stathalter [ von Stadt und Amt Zug , Karl Brandenberg]

vohr dem Statt Rhat , Ehe undt bevor der H. vater [Beat Jakob I.

Zurlauben ] Jnn Rhat Kumen , Zue Einem [ Tagsatzungs ] gesandten [ an die

Tagsatzung der V Orte ZH, LU, UR, SZ , ZG vom 25 . Oktober 1667 ] na-

cher Bremgarten 5 Erwelt wordten.

N . ^a die grose Partylikheit , da Herr [ alt Rats - ] Seckhelm [ eister und

derzeitiger Stadt - und Amtsrat Oswald I . ] Kolin hat sollen [ an die

Tagsatzung der IV kath . Orte - V ausg . LU - vom 6 . Juni 1667 ] na-

cher Brunnen 4 Wegen dess salz Transits [ durch die V kath . Orte ?] 5

abgeschikht werdten hat [ der alt ] Seckhelm [ eister der Stadt Zug und

derzeitige Stadt - und Amtsrat Johann Franz ] Wikhart gesagt Man sol¬

le die Conferenz nit besuchen man sye nit befügt Einen gesandten

vohr dem Rhat Zue geben , Jezunder aber ist Ess Recht gewesen , da

Ess den Stathalter angetroffen.

Es folgen zwei "Nota"  von Beat Jakob I . Zurlauben zu dieser Frage:

"W. ta Erst hette sollen ein Stadt undt Ambt Raht gehalten , undt

darin resolviert werden ob man gesandte schickhen weite . Jst nur

vohr einem Stadt Raht beschehen , undt hatt H . Ammann [ Johann Jakob]

Zum Bach dem Stadthalter [Brandenberg ] Zu gefallen , intimiert die

vohn Aegeri sollen ein gsanten mit schickhen [ - allerdings wurde

dann aber nur der Stadtzuger Brandenberg nach Bremgarten ent¬

sandt - ]
Wehre noch 2 dag blaz stadt undt Ambt Raht Ze halten " .

”N. a mir Zu gefallen hette der Aman Zumbach solches nit gethan

hiebevohr ist [bezüglich der obgenannten Tagsatzung ] nacher Brunen

gliches beschähen , so ich solche Sachen Practiciert Müeste ich ein

Zerstörer der Bürgerlichen fryheit genambset werden , dan solche Sa¬

chen für die gemeind [ Versammlung der Stadt Zug ] gehörig " .



[2 . ] 6 ”eodem die Jm Raht , handt die Mezger [ der Stadt Zug ] fräffner
wyss sich einer billichmässigen buoss widersezen , undt offendtlich
vohr Raht Reden dörffen , sy wellen nichts geben , Undt wü [ n ] sehen

ver . . . [ ?] 7 Stadthalter Brandenb [ er ] g wahr Jr fiirsprech undt hatt
man wol merkhen mögen das er sy gschirmbt ” .

Es folgt eine "Nota"  von Beat Kaspar Zurlauben zu diesem Geschäft:
"[ alt ] Amman [ und derzeitiger Stadt - und Amtsrat Georg ] sidtler hat
den [ Stadt - und Amts - ] Ratsh . Kaspar Landtwing undt [ Stadt - und

O ·
Amtsrat Adam ] speckh wegen Jhrer söhnen usshin heisen , welche sich
widersezt , undt Ess also nit Thuon wollen . "

1) s . Zurlaubiana AH 110/74 Anm. 1
2 ) Pt . 1 ist von Beat Kaspar Zurlauben geschrieben.
3 ) S . EA VI 1 , 727 (Nr . 466)
4 ) s . ebenda 711 (Nr . 457 ) sowie Zurlaubiana AH 110/74 F
5 ) s . EA VI 1 , 712 b
6) Pt . 2 ist von Beat Jakob I . Zurlauben geschrieben.

8) Dabei dürfte es sich um die Metzger Johann Landtwing und Oswald Speck
handeln.

AH 110 , 161
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